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Aktion der StädteRegion Aachen 
vom 1. März bis 30. April 2018

Weniger 
ist mehr ...
... gemeinsam  
mehr erreichen

Wussten Sie schon, 
dass ...
… jeder pro Jahr 82 kg Lebensmittel wegwirft?

… das Fahrrad innerhalb der Stadt das schnellste Ver-
kehrsmittel ist? 

… jeder Deutsche im Durchschnitt pro Jahr 71 Plastik-
tüten benutzt?

… beim Anbau von 110 g Tomaten im Winter genauso 
viel Treibhausgase ausgestoßen werden wie bei 28,5 
kg Tomaten, die im Sommer angebaut werden? Näm-
lich ein Kilogramm!

Fragen/Anmeldung
Ihre Fragen richten Sie bitte an: 	
Friederike von Spankeren 
Klimaschutzmanagerin 
Tel: 0241/ 5198-6800 
klimaschutz@staedteregion-aachen.de
Anmeldung unter:
www.staedteregion-aachen.de/weniger-ist-mehr

Gedruckt auf Umweltpapier

Was Sie davon haben
Sie leisten einen wichtigen Beitrag zum Klima- und Res-
sourcenschutz. Darüber hinaus erhält jeder Teilnehmer 
ein Geschenk. Die besten Ideen werden prämiert!

1.	 Preis: 200 € für die Kita
2.	 Preis: Pausen- und Spielkisten
3.	 Büchergutschein der Mayerschen Buchhandlung

Präsentieren Sie zum Abschluss der Aktion am 15. Mai 
Ihre Ideen im Haus der StädteRegion Aachen.

Vor- und nachberei-
tende Aktivitäten
Erklären Sie den Kindern, was Klimaschutz bedeutet. Sie 
können dazu Bücher wie „Kleiner Daumen – große Wir-
kung“ (Förderverein NaturGut Ophoven) oder Sachtex-
te und Filme für Kinder (www1.wdr.de/kinder) vorlesen 
oder anschauen. 

Sie haben Fragen?

StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat
A 70 Umweltamt
Zollernstraße 10
52070 Aachen

Damit Zukunft passiert. 
www.staedteregion-aachen.de



„Weniger ist mehr …“
… ist eine Aktion der StädteRegion Aachen, die pra-
xisnah zeigt, dass sich jeder für Klimaschutz einsetzen 
kann. Die Aktion sensibilisiert für einen nachhaltigen 
Umgang mit Ressourcen durch ein bewusstes Kon-
sumverhalten.

Durch Ihre Teilnahme leisten auch Sie einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz und bringen das zukunftsprä-
gende Thema den Generationen von morgen näher!

Sie selbst entscheiden, ob Sie einen Tag, eine Projekt-
woche oder eine Unterrichtseinheit dem Thema wid-
men möchten. Teilnehmen kann die ganze Einrichtung 
oder einzelne Gruppen, mit einer oder mehreren Akti-
onen. 

Die folgenden Aktionsvorschläge können Ihnen als 
Anregung dienen oder Sie setzen Ihre eigenen Ideen 
um.

Veranstalten  
Sie doch ein  
klimaschonendes  
Frühstück, …
… indem Sie:

-	 auf unnötige Verpackungen verzichten,
-	 wenig oder keine Fleischprodukte verzehren,
-	 regionale und saisonale Produkte kaufen,
-	 nur das kaufen, was Sie wirklich aufbrauchen kön-

nen. 

Gerne können auch übriggebliebene Lebensmittel 
von daheim mitgebracht werden. Statt des Mülleimers 
können diese nämlich Ihre Mägen füllen!

Schon kleine Veränderungen im Alltag, wie die oben 
genannten Empfehlungen, leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. 

Wie können Sie sich 
an der Aktion beteili-
gen?
Durch das Aufgreifen folgender Themen verdeutli-
chen Sie den Kindern, welchen Einfluss ihr Handeln 
auf unser Klima und unsere Umwelt hat. 

•	 Konsum: „Weniger“ Spielzeug kaufen, „mehr“ 
nutzen. Wie wäre es mit einem Tauschbasar oder 
einem schwarzen Brett für gebrauchte Gegenstän-
de?

•	 (Bio-) Bauernhof: Bei dem Besuch eines Bauern-
hofs lernen die Kinder, wo ihre Lebensmittel her-
kommen und wie aufwendig die Herstellung ist.

•	 Abfall: Sammeln Sie mit der ganzen Gruppe den 
Müll einer Woche, um die Kinder für die Müllprob-
lematik zu sensibilisieren.

•	 Einkaufen: Gestalten Sie Stoffbeutel, die die 
Kinder und ihre Eltern als kreative Alternative zu 
Plastiktragetaschen verwenden können.

•	 Ernährung: „Weniger“ Reste, „mehr“ leckere 
Quiches. Aus übrig gebliebenen Lebensmitteln 
kann man Köstlichkeiten kochen.

Machen Sie die Aktion zu einem kollektiven Erlebnis! 
Binden Sie alle mit ein, denn… gemeinsam können 
wir mehr erreichen!

Jeder 

kann sich  

für Klimaschutz

einsetzen!


